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Dieses Modell wurde uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt von  
Pascale Goldenberg  
Freiburg 
 
Materialangaben : 
 
• 0,40 m FILMOPLAST     (Rollenbreite 25 cm) 
• 1 Spule RAYON  in Blau, Türkis und Weiß  Farbnummer 1561, 1059, 1002 
• 1,50 m blauer Stoff für Taschenkörper, Futter und Henkel 
• 0,80 m Volumenvlies 
• Stoff-Reste von verschiedenen Blautönen (Hell und Dunkel) für die PW-Technik auf 

Filmoplast 
• 1 m Kordel 
• 2 Muscheln 
 
Produktinformationen: 
 
Garn: 
RAYON: ein universelles  Maschinenstickgarn aus 100% Viskose, das auch für Zierstiche 
und dekorative Quiltlinien  verwendet werden kann. 
Stabilisator: 
FILMOPLAST: ein selbstklebendes Stickvlies. Die klebende Seite ist mit einem karierten 
Trägerpapier abgedeckt, das zur Weiterverarbeitung abgezogen wird. 
 
Größe:     ca.  40 cm breit und 30 cm hoch 
 
Hinweis: 
Siehe auch Lehrgang „Landschaftsimpressionen auf Filmoplast“ auf der Homepage 
www.sulky-international.de 
 
Zuschneiden 
  
Oberer Rand mit Streifentechnik auf Filmoplast 
Filmoplast   30 x 40 cm 
Stoff für die PW-Technik verschiedene Streifen zwischen 0,8 und 3 cm Breite 
    und 40 cm Länge (z. T. keilförmig zugeschnitten) 
 
Zuschneiden  
 
Tasche 
Taschenkörper   45 x 40 cm 
Henkel  2mal   10 x 50 cm   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
Nähen  
der Streifenfläche 
 
1. Schritt  
Für die Streifenfläche FILMOPLAST im Querformat so hinlegen, dass das karierte 
Trägerpapier nach oben zeigt. 
Von der unteren Ecke aus ca. 1/3 des Trägerpapiers abziehen, ggf. die Ecke des 
Trägerpapiers mit einer Stecknadel anheben. 
 
2. Schritt                                                                     
An der unteren Kante beginnend, die Streifen leicht überlappend direkt auf das Filmoplast 
aufkleben. Dabei helle und dunkle Streifen abwechseln. 
Die keilförmigen Streifen geben dem Bild mehr Bewegung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Schritt  
Nach und nach das Trägerpapier vom FILMOPLAST abziehen und die Streifen weiter 
aufkleben, bis das komplette Klebevlies bedeckt ist. 
 
4. Schritt  
Streifen übernähen: 
• An der Nähmaschine abwechselnd die verschiedenen Farbtöne von RAYON als 

Oberfaden verwenden 
• Geradstiche oder Zick-Zack-Stich verwenden 
• Bei Zick-Zack-Stich: Stichbreite ca. 2,5 mm, Stichlänge ca. 2 mm 
• Bei Stoffen, die stark ausfransen, den Stich etwas breiter und dichter wählen 
• Naht so führen, dass die oben liegende Stoffkante vom Zick-Zack-Stich bedeckt wird 
• Nicht fransende Stoffe (z.B. Webkanten) mit einem Geradstich aufnähen 
• Je nach Nähmaschine auch beliebige Zierstiche verwenden. 
• Bügeln 

 
Zuschneiden  
des bogenförmigen Randes 
Den Bogen umdrehen. 
Mit Hilfe eines Bleistiftes in der Mitte eine Wellenlinie zeichnen, die 3 Bögen hat. 
Entlang dieser Linie mit einer Schere auseinander schneiden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Nähen  
der Tasche 
1. Schritt  
Die Zuschnitte für den bogenförmigen Rand oben und unten an den Taschenkörper nähen. 
 
2. Schritt                                                                     
Vlies und Taschenfutter etwas größer als die Vorderseite zuschneiden. Alle 3 Lagen mit 
Stecknadeln aufeinander stecken  
 
3. Schritt  
Zum Fixieren den Streifenrand mit geschwungenen Linien übernähen. 
Für eine lebhafte Gestaltung die verschiedenen Farben von  RAYON im Wechsel 
verwenden. 
 
4. Schritt  
Den geschwungenen Rand zuerst mit einem Geradstich gegen Verrutschen sichern, 
gegebenenfalls knappkantig nachschneiden. Kante mit einem dichten Satinstich übernähen. 
Für einen besonders schönen Abschluss den Satinstich ein zweites Mal darüber nähen. 
Da die Randlinie nicht im Fadenlauf verläuft, wellt sich diese beim Nähen. Dies soll an 
Meereswellen erinnern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
5. Schritt  
Das Rechteck links auf links zur Hälfte legen und entlang der beiden seitlichen Nähte 
zusammennähen.  
Die Nahtzugabe mit einem  dichten Zick-Zack-Stich versäubern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Schritt 
Die Bodenecken hochklappen und von Hand annähen, die Kordel auf die Seitennähte 
ebenso von Hand aufnähen. 
Nach Belieben mit Muscheln verzieren. 
 
Henkel: 
Die Stoffstreifen jeweils links auf links zur Hälfte bügeln.  
Die Streifen auseinanderklappen, beide Längskanten nach innen bis zur Hälfte einschlagen 
und bügeln. Die Streifen zusammenlegen, die offenen Stoffkanten an den kurzen Seiten 
ebenfalls einlegen und nochmals bügeln.  
An beiden Längsseiten knappkantig absteppen. 
Die Henkel im Inneren der Tasche annähen. 
 
Tipp: 
Mit eingelegtem Stanzband lassen sich die Henkel verstärken. 
 
 
 
 


